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VOM BENTHER BERG BIS INS REGIONSHAUS

NACHGEFRAGT: 
Was macht Ronnenberg für Sie besonders?

Liebe Ronnenbergerinnen und Ronnenberger, 

25 Jahre Region Hannover – ein besonderes Jubiläum, das wir in der
aktuellen Ausgabe der Ronnenberger Rundschau in den Mittelpunkt
stellen. Zu diesem Anlass haben wir mit Regionspräsident Steffen Krach
gesprochen, der uns die Besonderheiten der Region Hannover
nähergebracht hat.

Natürlich haben wir dabei auch den Blick speziell auf Ronnenberg
gerichtet: Was macht unsere Stadt in der Region Hannover eigentlich
besonders? Diese Frage haben wir nicht nur den Menschen auf der
Straße gestellt, sondern auch uns selbst. Dabei wurde schnell klar: Die
Naherholung spielt für viele Ronnenbergerinnen und Ronnenberger, aber
auch für Gäste aus anderen Kommunen, eine wichtige Rolle. Da kann ich
nur zustimmen, am besten komme ich zur Ruhe, wenn ich durch die
Feldmark oder an einem der zahlreichen grünen Orte unserer Stadt
spaziere.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen der dritten Ausgabe der Ronnenberger Rundschau.

Mit besten Grüßen

Marlo Kratzke
Bürgermeister

Richtigstellung: Seniorenbeirat gab Impuls für Kreuzungsumbau
In der Ausgabe 01/2026 der Ronnenberger Rundschau haben wir unter den Meldungen über die Aktivitäten der AG „Miteinander mobil
in Empelde“ berichtet. Hierzu möchte die Redaktion richtig stellen, dass die Bemühungen zur Umgestaltung der Kreuzung Am
Sportpark, Löwenberger Straße, Robert-Weise-Straße in Form von abgesenkten Bordsteinen ursprünglich auf das Engagement des
Seniorenbeirats Ronnenberg zurückgehen. (ar)

Die Straßenumfrage führte Anna Ritgen
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„An Empelde gefällt mir auf jeden Fall die
gute Erreichbarkeit. Es gibt viele
Einkaufsmöglichkeiten in der Nähe. Hier
findet man alles, was man braucht.“

Elke Herden

„Wir kommen aus Holtensen, aber kennen
uns gut in Ronnenberg aus, weil wir gerne
Fahrradfahren, über Linderte, Vörie und
andere Bereiche. Hier hat Ronnenberg
eine Menge zu bieten.“ 

Hans-Joachim und Erika Krüger
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„Ronnenberg ist ein tolles Naher-
holungsgebiet, es gibt viele Möglichkeiten
zum Joggen und Spazierengehen.
Besonders die Berge sind hier sehr
attraktiv, der schöne grüne Benther Berg
oder auch der Waldberg mit tollen
kulturellen Angeboten.“

Ellen Kruse
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NEUES AUS DER STADT

Seit Ende 2025 steht dem Team Soziale Dienste ein siebensitziger Bus
zur Verfügung. Dieser kam bereits bei Seniorenveranstaltungen zum
Einsatz. 

Künftig soll der Seniorenbus zweimal wöchentlich kleinere Stadtteile
anfahren und Menschen ab 60 Jahren nach Anmeldung vormittags in die
größeren Stadtteile Ronnenberg und Empelde bringen, etwa für
Arztbesuche oder Einkäufe. Bürgermeister Marlo Kratzke sieht darin eine
wichtige Ergänzung der bestehenden Angebote für die Ü60-Generation. 
 

Neuer Seniorenbus stärkt Mobilität im Alter

Möglich wurde das Projekt durch eine Erbschaft eines Ronnenberger Ehepaares, das der Stadt 300.000 Euro
für die Seniorenarbeit vermacht hat. Daraus werden sowohl die Anschaffung als auch die laufenden Kosten
finanziert. Der Seniorenbus trägt dazu bei, die Selbstständigkeit älterer Menschen zu stärken und ihre Teilhabe
am gesellschaftlichen Leben in Ronnenberg zu sichern. (ar)

Foto: Stadt Ronnenberg

35 Jahre Städtepartnerschaft zwischen Swarzędz und Ronnenberg
Die Städtepartnerschaft zwischen Ronnenberg und der polnischen Stadt
Swarzędz besteht seit 1991. Damals reiste eine polnische Delegation zur
Vertragsunterzeichnung nach Ronnenberg. Diesen März machte sich
eine rund 20-köpfige Delegation aus unserer Stadt auf den Weg nach
Swarzędz, um das Jubiläum gemeinsam zu begehen. 

Höhepunkt des Besuchs war eine Feierlichkeit in Swarzędz, bei der die
Partnerschaft durch die Unterzeichnung einer gemeinsamen Urkunde
erneut bekräftigt wurde. Bürgermeister Kratzke betonte dabei die
besondere Bedeutung solcher Verbindungen: Eine Städtepartnerschaft

mache Europa im Alltag erlebbar und lebe vor allem vom persönlichen Austausch und der Begegnung
zwischen den Menschen. Mit der erneuten Bekräftigung setzen beide Städte ein starkes Zeichen für gelebte
europäische Freundschaft und eine weiterhin enge Zusammenarbeit. (ar)

Foto: Stadt Ronnenberg

Große Freude bei der Feuerwehr Benthe und der Stadt Ronnenberg:
Staatssekretär Stephan Manke hat bei einem Besuch vor Ort eine
Bedarfszuweisung des Landes Niedersachsen in Höhe von 1,6 Millionen
Euro übergeben. Die symbolische Scheckübergabe fand am bisherigen
Standort des Feuerwehrgerätehauses in Benthe statt.
Entgegengenommen wurde der Scheck von Vertretern der
Verwaltungsleitung, der Stadtfeuerwehr und der Ortsfeuerwehr Benthe.

1,6 Millionen Euro für neues Feuerwehrgerätehaus in Benthe
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Die Förderung stellt die höchstmögliche Bedarfszuweisung dar und unterstützt die Stadt Ronnenberg beim
geplanten Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Benthe. Das bestehende Gebäude entspricht in mehreren
Punkten nicht mehr den heutigen Anforderungen: Es ist unter anderem zu klein und verfügt derzeit lediglich
über eine gemeinsame Umkleidemöglichkeit für Frauen und Männer.

Seit 2018 vergibt das Land Niedersachsen Bedarfszuweisungen, um Kommunen bei wichtigen Investitionen zu
unterstützen. Mit dem Neubau sollen die Voraussetzungen für einen zeitgemäßen Feuerwehrstandort
geschaffen werden, der sowohl den Anforderungen an die Einsatzbereitschaft als auch den Bedürfnissen der
ehrenamtlichen Kräfte gerecht wird. (ar)
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UNSERE STADT UND IHRE BERGE:
Was Ronnenberg besonders macht

In diesem Jahr feiert die Region
Hannover ihr 25-jähriges Bestehen,
ein stolzes Jubiläum für einen
Kommunalverband der beson-
deren Art. Unter dem Dach der
Region versammeln sich
insgesamt 21 Städte und
Gemeinden, darunter auch
Ronnenberg. Doch was macht
unsere Stadt eigentlich besonders,
zwischen Springe und Wedemark,
zwischen Uetze und Neustadt am
Rübenberge? Wir haben uns auf
Spurensuche begeben.

Großstadtnah und dörflich
zugleich
Als Ronnenbergerinnen und
Ronnenberger wissen wir natürlich
um den Charme unserer Stadt. Am
besten lässt er sich mit zwei
Worten beschreiben: großstadtnah
und dorfgebunden. Während der
Stadtteil Empelde durch den
direkten Anschluss an Hannover
urbanen Flair versprüht, sind die
anderen sechs Stadtteile grün und
idyllisch geprägt. Stadt und Dorf in
einer Kommune, das ist durchaus
besonders in der Region Hannover.
Eine Mikro-Region für sich selbst
sozusagen.

Fo
to

: S
ta

dt
 R

on
ne

nb
er

g

Stadt, Land, Berge:  In Sachen
Naherholung hat Ronnenberg viel zu
bieten.

Ein weiterer Punkt, der
Ronnenberg auszeichnet: unsere
Berge. Zugegeben, für
Süddeutsche sind unsere Hügel
eher kleine Erhebungen, aber im
norddeutschen Flachland können
sie sich durchaus sehen lassen.
Also lassen Sie uns Ronnenbergs
Berge einmal genauer unter die
Lupe nehmen.

Beliebt und bewandert: 
Der Benther Berg
In einer Imageanalyse der Stadt,
die in Zusammenarbeit mit der
Ostfalia Hochschule durchgeführt
wurde, gaben satte 80 % der
Befragten an, dass ihnen der
Benther Berg sehr gut oder gut
gefällt. Damit ist er der
unangefochtene Favorit unter den
Ronnenberger Aussichtspunkten.
Mit 173 Metern ist der Benther
Berg nicht nur die höchste
Erhebung Ronnenbergs, sondern
auch der Region Hannover. Benthe
selbst, mit seinen alten Villen,
Bauernhäusern und einer
historischen Windmühle, wird von
den Einheimischen liebevoll „das
Bergdorf“ genannt. Ein beliebtes
Ausflugsziel für Hannovera-
nerinnen und Hannoveraner:
Generationen haben sich hier
schon aufgemacht, um den
Laubmischwald zu erkunden.
Seine Entstehung verdankt der
Berg einem tief liegenden
Salzstock, der über Millionen Jahre
langsam emporstieg und dabei
harte Gesteinsschichten mit
anhob.

Aus diesen Buntsandstein-
schichten formte sich schließlich
der Benther Berg, wie wir ihn heute
kennen. Ob beim Wandern oder
Mountainbiken, der Höhenzug
bietet für jede Aktivität seinen
besonderen Reiz.

Natur und Kultur: 
Der Waldberg Empelde 
Der Waldberg in Empelde ist ein
Beispiel dafür, wie Natur und
Kultur Hand in Hand gehen
können. Vor den Toren Hannovers
liegt auf einem renaturierten,
ehemaligen Kaliberg eine grüne
Oase. Vor über dreißig Jahren
begann die Umgestaltung:
Bauschutt und Bodenaushub
wurden ummantelt, Bäume und
Sträucher gepflanzt, und aus dem
einstigen Salzberg entstand ein
vielfältiger Lebensraum für Flora
und Fauna.

Doch der Waldberg ist nicht nur
Naturraum, sondern auch
Veranstaltungsort. Unter freiem
Himmel finden Konzerte,
Theateraufführungen, Lesungen
sowie Landschaftspflege- und
Umweltschutzaktionen statt. Ein
spannender Ort, direkt vor den
Toren der Landeshauptstadt.

Aussichtsreich: Vom Waldberg aus
kann man einen Blick bis in die
Landeshauptstadt genießen. 

Foto: Stadt Ronnenberg
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Ende des 19. Jahrhunderts diente
es als beliebte Ausflugs-
gaststätte, heute wird es als
Wohnhaus genutzt.

Facettenreich: Mehr als nur Berge
Ronnenberg steht also seit jeher
für seine vielen Grünflächen.  
Neben den Bergen zählen dazu
auch die Stapelteiche oder die
Ihmeniederung.

Der Geheimtipp: 
Der Bettenser Berg
Eher im Hintergrund, aber nicht
minder interessant: der Bettenser
Berg. Auch er entstand durch eine
Salzstockaufwölbung und ist
heute bewaldet. 
Die Hänge werden land-
wirtschaftlich genutzt, und auf
dem Gipfel steht ein spätbarockes
Jagdhaus, welches 1794 errichtet
wurde.

Doch unsere Stadt hat noch viel
mehr zu bieten: ein lebendiges
kulturelles Leben, aktive
Sportvereine, ein Freibad,
markante Bauwerke wie die
Michaeliskirche und natürlich die
spannende Kaligeschichte.

von Anna Ritgen

40%
der Ronnenbergerinnen und

Ronnenberger leben in einem
Einpersonenhaushalt.

18%Über              der
Ronnenbergerinnen und

Ronnenberger arbeiten in
einem technischen oder
handwerklichen Beruf.

45 Jahre
So alt ist der

Durchschnitts-
Ronnenberger.

der Menschen leben in
Mehrfamilienhäusern.

65%

hielten sich Übernachtungsgäste
2024 im Schnitt in Ronnenberg auf.

2,2 Nächte

hat die Stadt
Ronnenberg als erste

Kommune in der
Region Hannover

 Stolpersteine verlegt.

2005

Ronnenberg erstreckt
sich über eine Fläche

von rund 37 km² und ist
damit mehr als           
größer als Monaco.

18x

In den letzten 

überfluteten verschiedene
Meeresvorstöße das heutige

Ronnenberger Gebiet und
hinterließen Fossilien und

Salzlager wie bei 
Empelde.

 
 

Wie groß ist Ronnenberg eigentlich im Vergleich zu Monaco? 
Wie alt ist der Durchschnitts-Ronnenberger? 
Und wie leben die Menschen hier in unserer Stadt? 
Wir haben einige wissenswerte und zum Teil kuriose Fakten über
Ronnenberg zusammengetragen.

WISSENSWERTES:
Ronnenberg in Zahlen

Quellen: Zensus-Daten aus 2022, Statistisches Bundesamt, Datenbank GENESIS

173 m
So hoch ist der Benther Berg, 

der als einziger „Berg“ der 
Region Hannover gilt.

250 Mio. Jahren
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Regionspräsident Steffen Krach im Interview
25 JAHRE REGION HANNOVER:

Wenn Sie den Auftrag der Region
Hannover in einem Satz erklären
müssten: Wofür steht sie?
Die Region Hannover sorgt dafür,
dass die Menschen hier ein gutes
Leben führen können: Als
bundesweit einzigartiges Modell
der öffentlichen Daseinsvorsorge
haben wir das Ziel, Stadt und
Umland zusammenzudenken und
einheitliche Lösungen zu finden,
statt 21 unterschiedliche für die
Kommunen.

Manche Menschen wissen gar
nicht genau, welche Aufgaben die
Region übernimmt. Was merken
Einwohnende ganz konkret in
ihrem Alltag von der Region?
Wir sorgen dafür, dass Busse und
Bahnen fahren, dass der Müll
abgeholt wird oder dafür, dass es
eine gute öffentliche Gesund-
heitsversorgung gibt. Wir
kümmern uns mit Berufs- und
Förderschulen um Bildung, wir
fördern Sportvereine oder
Kindergärten. Wir unterstützen
Familien, aber auch ältere
Menschen, damit sie hier ein gutes
Leben führen können. Und damit
das so bleibt, kümmern wir uns um
Klimaschutz und erneuerbare
Energien. Und die Region ist da,
wenn es hart auf hart kommt: im
Katastrophenfall. 

Was macht die Region Hannover
aus Ihrer Sicht lebenswert?
Die Region Hannover zeichnet sich
durch eine einzigartige Mischung
aus urbanem Leben und ländlicher
Idylle aus. Wir haben eine gut
ausgebaute Infrastruktur, die
schnelle Erreichbarkeit von Natur
und Erholung bietet - ob im Deister,

an den Leineauen oder in den
zahlreichen Parks der Stadt.
Gleichzeitig ist Hannover ein
dynamisches Wirtschaftszentrum
mit internationaler Ausstrahlung,
einer starken Innovationskraft und
einer lebendigen Kulturszene. Hier
kann man leben, arbeiten und sich
entwickeln, ohne dass man auf
Lebensqualität verzichten muss.
Die Region hat zudem eine hohe
soziale Verantwortung, ein breites
Angebot an Freizeitmöglichkeiten
und ein starkes Gemein-
schaftsgefühl, was sie besonders
attraktiv für Menschen macht, die
eine gute Balance zwischen Arbeit
und Leben suchen.

Welche Rolle spielt die Stadt
Ronnenberg in der Region
Hannover?
Ronnenberg ist ein wertvoller
Partner der Region Hannover. Die
Stadt hat in den vergangenen
Jahren enorm an Attraktivität
gewonnen, sowohl für
Pendler*innen als auch für
Familien, die hier ein Zuhause
suchen. Die Nähe zu Hannover
macht Ronnenberg zu einem
beliebten Wohnort, der gleichzeitig
von den Vorteilen der Metropole
profitiert. Darüber hinaus leistet
Ronnenberg einen wichtigen
Beitrag zur regionalen Wirtschaft
und ist Teil des starken Netzwerks
von insgesamt 21 Städten und
Gemeinden, die gemeinsam die
Zukunft der Region gestalten.
Auch im Hinblick auf den
ländlichen Raum spielt
Ronnenberg eine wichtige Rolle: Es
ist eine Brücke zwischen der
urbanen Stadt Hannover und den
ländlicheren Nachbarkommunen, 

die oft von Landwirtschaft und
Natur geprägt sind.

Wenn wir 25 Jahre nach vorn
schauen: Welche Themen werden
die Region Hannover am stärksten
prägen?
Die Region Hannover wird in den
kommenden 25 Jahren vor allem
von der Digitalisierung, der
Nachhaltigkeit und der
demografischen Entwicklung
geprägt sein. Die digitale
Transformation durchdringt schon
jetzt alle Lebensbereiche – von der
Arbeitswelt bis hin zur Art und
Weise, wie wir unsere Freizeit
gestalten. Das bedeutet, dass wir
als Region nicht nur in digitale
Infrastruktur investieren, sondern
auch die Menschen fit machen
müssen für die neue digitale
Zukunft, sei es durch Bildung oder
durch Förderung von Innovationen.
Nachhaltigkeit ist ein weiteres
Schlüsselthema – der Ausbau
erneuerbarer Energien, die
Förderung umweltfreundlicher
Verkehrsmittel oder durch die
Stärkung von grünen und
klimafreundlichen Städten. Zudem
wird die Region mit einer immer
älter werdenden Bevölkerung kon-

Foto: Philipp Schröder

Einzigartig: Bundesweit gibt es kein
Modell der Daseinsvorsorge wie die
Region Hannover



frontiert sein. Das bedeutet neue
Herausforderungen in der
Gesundheitsversorgung und in der
Gestaltung eines inklusiven
Lebens. Die nächsten 25 Jahre
bieten die Chance, diese Themen
aktiv zu gestalten und die Region
als Vorreiterin in zukunftsfähigen
und nachhaltigen Lösungen zu
positionieren. Ich bin sicher: Mit
einem klaren Fokus auf Innovation,
Lebensqualität und Gemeinschaft
wird die Region Hannover auch in
den kommenden Jahrzehnten eine
bedeutende Rolle für die
Menschen hier spielen. Wir blicken
mit Zuversicht auf die
Herausforderungen und Chancen,
die vor uns liegen – immer mit
dem Ziel, die Region noch
lebenswerter und zukunftsfähiger
zu machen.

Das Interview führte Anna Ritgen

25 JAHRE
Jubiläumsveranstaltungen

in Ronnenberg
Stadtfest Ronnenberg 

Jubiläums-Ausstellung 
& Opening

09.05.2026 | 13:00 Uhr
Gemeinschaftshaus Ronnenberg

www.stafero.de/ausstellung
Eintritt frei!

Stadtfest Ronnenberg 2026
19. - 21.06.2026

Rund um die Michaeliskirche
www.stadtfest-ronnenberg.de

Eintritt frei!

25 Jahre Region Hannover
Roadshow

04.07.2026 | 11:00 - 18:00 Uhr
Fachmarktzentrum Empelde 

Chemnitzer Straße
Eintritt frei!

25-jähriges Jubiläum: Jörg Bothe im Interview
EIN STADTFEST VON BÜRGERN, FÜR BÜRGER

Ein Jahr der Jubiläen steht für den
Stafero e.V. an: 25 Jahre Stadtfest
und 20-jähriges Bestehen des
Vereins. Wenn das kein Grund zum
Feiern ist. Wir haben mit dem
Vorsitzen Jörg Bothe über die
Feierlichkeiten gesprochen. Die
Ronnenbergerinnen und Ronnen-
berger dürfen sich auf
verschiedene Highlights freuen. 

25 Jahre Stadtfest – Was ist das
Erfolgsgeheimnis hinter diesem
langem Atem?
Wir haben seit jeher ein tolles
Team, das mit Spaß und
Engagement das ganze Jahr für
das Gelingen der Party arbeitet.
Außerdem motivieren uns
natürlich die vielen positiven
Rückmeldungen aller Beteiligten –
von den Besucherinnen und
Besuchern über die Mitwirkenden
bis hin zu den Schaustellern. 

Was war für Sie persönlich in den
vergangenen 25 Jahren der
bewegendste Moment?
Es fällt mir schwer einen
besonderen hervorzuheben, dazu

7

Foto: Stafero e.V.

Engagiert: Der langjährige Vereins-
vorsitzende Jörg Bothe freut sich auf
das besondere Jubiläum.

waren es zu viele. Toll ist es zum
Beispiel, die Kinder mit dem
Stadtfest aufwachsen zu sehen,
wie sie zuerst Besucher des
Kinderlandes sind und viele Jahre
später als Fan vor einer Bühne, als
Standbetreiber und Mitglied bei
uns im Vorstand aktiv dabei sind.
Der Slogan „Ein Stadtfest von
Bürgern – für Bürger“ wird hier
anschaulich belegt.

Worauf dürfen sich die
Besucherinnen und Besucher zum
Jubiläum in diesem Jahr
besonders freuen?
Unser Stadtfest ist allein schon ein
Highlight für sich mit dieser
wirklich einzigartigen Atmosphäre 
rund um die Michaeliskirche. Aber
natürlich wollen wir auch auf den
Bühnen wieder Besonderes bieten.
Da wir noch in den Planungen
stecken, können und wollen wir
noch nicht zu viel verraten. Soviel
sei aber schon einmal gesagt: Für
das Kinderland ist wieder ein
echter Star geplant und am
Samstagabend gibt es Public
Viewing zur WM: Die
Elfenbeinküste gegen unsere
Deutsche Nationalmannschaft.
Außerdem wird es eine spannende
Ausstellung zum Jubiläum geben.
Bilder, Artefakte, ein Film und
Zeitzeugen nehmen uns mit auf
eine Reise in der sich sicher viele
wiederfinden werden. Seit dabei,
wenn die Ausstellung am 09. Mai
2026, im Gemeinschaftshaus
eröffnet wird. Nach der feierlichen
Eröffnung soll die Ausstellung
während des gesamten Sommers
im Heimatmuseum Ronnenberg
gezeigt werden.

Das Interview führte Anna Ritgen
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Ihre Veranstaltung in Ronnenberg ist noch nicht mit dabei? 
Wenden Sie sich gerne an stadtmarketing@ronnenberg.de! 

25.04.26 - An Rinn -  Irish and Scottish Folk 
Konzert in der Alten Kapelle Weetzen; Eintritt:
20 Euro; 19 Uhr, Eulenflucht 1; Reservierung:
0151/40759135 oder veranstaltungen@
denkmalpflege-weetzen.de

16.05.2026 - Repair Café in Empelde
Gemeinsam Kaputtes mit Hilfestellung
reparieren; 14 bis 17 Uhr, Familienzentrum
Johannesgemeinde, Hallerstr. 3

17.04.26 - Auf dem Donauradweg 
Multimediaschau von Donaueschingen bis zum
Schwarzen Meer mit Gudrun Krüger aus Bad
Pyrmont beim Verein Fachwerkscheune von
1851 e.V.; 19 Uhr, Hannoversche Str. 30a

18.04.26 - Marcia Bittencourt & Trio Coppo
Konzert im Café benthe.mitte organisiert vom
Kulturladen Benthe e.V.; Eintritt: 15 €; 19:30 Uhr,
Am Steinweg 18; Reservierung/Tickets: Café
benthe.mitte

18.04.26 - Wanderung auf den Spuren des
Empelder Kalibergbaus 
mit dem Nds. Museum für Kali- und
Salzbergbau e.V.; 11 Uhr, Dauer (ca. 1,5 Std. /
ca. 3 km); Anmeldung: 0172/4530909 oder
kalisalzmuseum@gmail.com

11.04.26 - Tablequiz
im Café benthe.mitte; Kosten: 5 Euro; 19 Uhr,
Am Steinweg 18; Anmeldung erforderlich unter
05108/9135249 oder benthe.mitte@t-online.de

20. - 23.04.26 - Schulranzenaktion für alle 
mit Herz gespendet, mit Freude weitergegeben;
DiakonieLädchen kids, Ronnenberger Str. 22;
Öffnungszeiten unter www.dl-kids.de

01.05.26 - Maibaumaufstellung in Linderte
Gemeinsam mit örtlichen Vereinen und der
Heimatstube, 11 bis 14 Uhr, Holtenser Str. 29

09.05.26 - 25 Jahre Fachwerkscheune
Jubiläumsveranstaltung für groß und klein vom
Verein Fachwerkscheune von 1851 e.V.; ab 10
Uhr, Hannoversche Str. 30

18.05.26 - Internationaler Museumstag
Heimatstube in Linderte, ab 11 Uhr, Holtenser
Str. 29

01.05.26 - 1. Maifest mit Maibaumaufstellung
Mit zahlreichen Aktionen für alle, 11 Uhr,
Sportplatz SG 05 Ronnenberg, Ihmer Landstr. 4

03.05.26 - Romy Schneider Abend
Literarisches Konzert im Café benthe.mitte
organisiert vom Kulturladen Benthe e.V.; Eintritt:
15 €; 18:30 Uhr, Am Steinweg 18;
Reservierung/Tickets: Café benthe.mitte

01.05.26 - Maibaumaufstellung in Weetzen
Die traditionelle Feier für Alt und Jung; ab 11
Uhr, Alte Kapelle Weetzen, Eulenflucht 1

09.05.26 - 25 Jahre Stadtfest Ronnenberg
Jubiläums-Ausstellung und Opening vom
Stafero e.V.; 13 Uhr, Gemeinschaftshaus
Ronnenberg, Weetzer Kirchweg 3

31.05.26 - Hörfest auf dem Waldberg Empelde
10-jährigen Jubiläum der Hörregion Hannover
zusammen mit dem Waldberg Empelde e.V.; 11
bis 18 Uhr, Hansastr. 55A

30.05.26 - Weinfest mit europäischen Weinen
im und vorm Café benthe.mitte; Eintritt: 10 Euro;
15 bis 21 Uhr, Am Steinweg 18

01.05.26 - 4. Garagen- & Vorgarten-Flohmarkt
im Stadtteil Benthe; 11 bis 16 Uhr, alle
teilnehmenden Häuser mit Luftballons

20.06.26 - Repair Café in Ihme-Roloven
Gemeinsam Kaputtes mit Hilfestellung
reparieren; 14 bis 17 Uhr, Fachwerkscheune,
Mühlenweg

07.06.26 - Öffnung Heimatstube Linderte
14 bis 17 Uhr, Holtenser Str. 29

20.06.26 - Pia Schiering Orchester
Konzert im Café benthe.mitte organisiert vom
Kulturladen Benthe e.V.; Eintritt: 15 €; 19:30 Uhr,
Am Steinweg 18; Reservierung/Tickets: Café
benthe.mitte

13.06.26 - 3. Weetzener Quiznight
in der Alten Kapelle Weetzen; Gebühr: 8 Euro; 19
Uhr, Eulenflucht 1; Anmeldung erforderlich:
0151/40759135 oder veranstaltungen@
denkmalpflege-weetzen.de

20.06.26 - Besuch Deutsches Erdölmuseum 
mit dem Nds. Museum für Kali- und
Salzbergbau e.V. nach Wietze, Kosten: 20 Euro;
Abfahrt 9 Uhr; Anmeldung: 0172/4530909 oder
kalisalzmuseum@gmail.com

19. - 21.06.26 - Stadtfest Ronnenberg 2026
Rund um die Michaeliskirche ist wieder Party;
organisiert vom Stafero e.V.; Am Kirchhofe

24.06.26 - Bücher machen Schule
Beratung und Unterstützung beim Antrag auf
finanzielle Hilfen für Familien mit wenig Geld;
15 bis 18 Uhr, DiakonieLädchen kids,
Ronnenberger Str. 22

11.04.26 - TuS Empelde Maddogs (Sparte
Inline-Skaterhockey)
Ligaspiel Regionalliga Nord gegen Bremerhaven
Whales; 18 bis 20:30 Uhr, Großsporthalle
Empelde, Am Sportpark 4; Weitere Infos &
Spiele unter www.empelde-maddogs.de

09.05.26 - TuS Empelde Maddogs (Sparte
Inline-Skaterhockey)
Jugendspieltag; 10 bis 17 Uhr, Großsporthalle
Empelde, Am Sportpark 4; Weitere Infos &
Spiele unter www.empelde-maddogs.de

21.06.26 - TuS Empelde Maddogs (Sparte
Inline-Skaterhockey)
Ligaspiel 2. Jugendliga West gegen Highländer
Lüdenscheid; 12 bis 14:30 Uhr, Großsporthalle
Empelde, Am Sportpark 4; Weitere Infos &
Spiele unter www.empelde-maddogs.de

24.04.26 - Gedankenstopp-Übungen
Veranstaltung des Frauenzentrums Ronnen-
berg; Gebühr: 27 Euro; 18 bis 20:45 Uhr, Stille
Str. 8; Anmeldung bis 29.04.26 unter
evelynbusch@gmx.de; Weitere Infos & Termine:
www.ronnenberg.de/frauenzentrum

10.05.26 - Spaziergang: Essbare Wildpflanzen
Veranstaltung des Frauenzentrums Ronnen-
berg; Gebühr: 8 Euro; 10 bis 12 Uhr, Stille Str. 8;
Anmeldung bis 30.04.26 unter
anitazechel@htp-tel.de; Weitere Infos &
Termine: www.ronnenberg.de/frauenzentrum

20.06.26 - Nähen „Ü60“
Veranstaltung des Frauenzentrums Ronnen-
berg; Gebühr: 20 Euro; 11 bis 15 Uhr, Stille Str. 8;
Anmeldung bis 13.06.26 unter
roswithaw.weekenders@web.de; Weitere Infos
& Termine: www.ronnenberg.de/frauenzentrum

13.06.26 - Sommerfest vor dem Quartierstreff
11 bis 15 Uhr, Quartierstreff Empelde/Sozial-
beratungszentrum, Löwenberger Str. 22/24


